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Zitat von Rala

Ich hab auch schonmal vorsichtig versucht, die Thematik bei meinen Mentoren
anzusprechen bzw. Tipps einzuholen, aber da kommen dann eher so Gemeinplätze wie,
dass man vorne hin stehen müsste und diese Konflikte austragen müsste, denn das sei
nun mal unser Beruf

Das klingt aber aufgrund der genannten Gemeinplätze eher auch nach eigener Hilflosigkeit.
Versuche, dir im Team mit anderen Referendaren, jungen oder erfahrenen Lehrkräften Tipps zu
holen und mit den Lehrkräften derselben Lerngruppe Absprachen zu treffen, wie mit
Fehlverhalten von SchülerInnen umgegangen wird.

Insbesondere in der Anfangszeit in einer neuen Klasse/einem neuen Kurs ist die
Beziehungsarbeit oft wichtiger als die inhaltliche Arbeit. Dazu kommt, wie alias bereits schrieb,
dass wir aufgrund der Corona-Situation zahlreiche zusätzliche Baustellen haben: Viele
Schüler*innen sind mit dieser langen Phase des fehlenden oder stark eingeschränkten sozialen
Austauschs nicht gut zurechtgekommen. Das muss irgendwie aufgefangen werden.

Und letztlich gilt, wie @karuna angedeutet hat, dass man im Laufe der Jahre ein dickeres Fell
entwickelt und auch in viel mehr Situationen weiß, wie man am besten reagieren kann.
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